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Liebe Glücksuchende,
das Sauerland: Da wollten Sie immer schon hin? Oder Sie meinen,  
es bereits zu kennen? Das dachten wir auch. Doch dann entdeckten 
wir während unserer Recherchen für das Buch immer neue Glücksorte 
im „Süderland“, wie die Region ursprünglich hieß. Wir haben vieles 
ausprobiert: Wellness im Heilstollen, das „Heimatglück“ auf dem  
Essteller, knisternde Spannung bei den Karl-May-Festspielen.  
Wir sind durch Wälder gewandert und über Bergrücken, an Flüssen 
entlang geradelt und haben manches Kuriose entdeckt. Wir haben 
Höhlen erkundet, an spirituellen Orten Kraft getankt, Skulpturen  
ertastet und in Talsperren gebadet. Nach all der Aktivität haben wir 
uns oft genug mit duftendem Kaffee und köstlicher Torte belohnt. 
Unsere Entdeckungsreise durch das Sauerland war bereichernd,  
vielfältig und natürlich: lecker! 
Vielen gastfreundlichen und aufgeschlossenen Menschen sind  
wir begegnet, denen wir an dieser Stelle herzlich danken. 
Auch Ihnen wünschen wir bei Ihrer Glücksortsuche im Sauerland  
viele inspirierende Erlebnisse und erinnerungswürdige Momente.  
Viel Vergnügen bei der Erkundung dieser vielfältigen Region! 
 
Cornelia Ertmer, Anne-Kathrin Koppetsch 
und das Team vom LiteraturRaumDortmundRuhr
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x Astenturm, Astenturm 1, 59955 Winterberg, Tel. (0 29 81) 5 98 40 06 
x ÖPNV: ab Winterberg Nordhang Bus T40, Haltestelle Kahler Asten oder Taxibus (08 00) 3 50 40 31 

Land der tausend Berge
 1 Der Kahle Asten mit Lennequelle

Wer will, kann direkt bis zur Höhe des Kahlen Astens fahren. Wer will 
und kann, sollte den Gipfel zu Fuß erobern, am besten über den Kah-
len-Asten-Steig, eine Traumtour, wie der deutsche Wanderverband 2017 
befand. Über Stock und Stein geht es, über von Regenfluten ausgewa-
schene Wege, durch Wald, bis sich plötzlich dem Wanderer die Aussicht 
auf die Hochheide öffnet. Der Blick streift über die Bergkuppe mit ihren 
Moosen und Gräsern, mit den verschiedenen Spielarten des Bärlapps. 
Er verfängt sich in der seltsam verdrehten Form einer windzerzausten 
Bergkiefer oder einer Vogelbeere. Die Landschaft leuchtet, je nach Jah-
reszeit, in Gelb-, Rot- und Violetttönen. Für Naturliebhaber ein Paradies. 
Im Spätsommer lockt die purpurfarbene Heideblüte. Dann sind auch 
die blauen Heidelbeeren reif. 
Besonders reizvoll ist die Winterlandschaft des Kahlen Astens. Schnee 
und Eis modellieren die von Wind und Wetter verbogenen und gewun-
denen Formen der Bäume zu fremdartigen Gebilden. Fotografen mit 
einem Faible für die bizarre Schönheit dieser Szenerien kommen voll 

auf ihre Kosten. Der weite Blick vom 862 Meter hohen 
Astenturm über das bewaldete Land ist atemberaubend. 
Endlos staffeln sich die Bergkuppen in die Ferne, in un-
terschiedlichen Grüntönen im Sommer, in allen Weiß-
schattierungen im Winter. Wolkendunst, Nebel und ver-

schiedenfarbiges Sonnenlicht je nach Tages- und Jahreszeit verleihen 
der bergigen Landschaft einen besonderen Reiz. 
Vom Turm erblicken Skifans im Osten die nahen Skipisten und die 
Sprungschanze von Winterberg. Schaut man nach Westen, sieht man in 
einer Mulde, rund 35 Meter tiefer, wie hingeduckt, die Lennequelle. Zu 
ihr gelangt man bequem über einen Schotterweg. Steinmännchen be-
wachen die Quelle. Eine Bank lädt zum Bleiben an diesem windge-
schützten Fleckchen ein. Wer sich Zeit nimmt, kann vielleicht sogar ne-
ben dem leisen Rascheln der Blätter und dem Zirpen der Grillen dem 
Baumpieper lauschen. Und die Natur in Ruhe genießen. 

Interessierte finden 
an den Wegen rund um 

die Hochheide Informations- 
tafeln zu Fauna und Flora.

TIPP
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x Pfarrkirche St. Lambertus, Hauptstraße 7, 58809 Neuenrade-Affeln, Tel. (0 23 94) 3 25 (Pfarrbüro) 
www.pv-balve-hoennetal.de 

x ÖPNV: ab Neuenrade Bus 76, Haltestelle Neuenrade-Affeln 

Kleinod zwischen Bauernhöfen
 2 Antwerpener Altar in Neuenrade-Affeln

Manchmal fährt ein Trecker vorweg. Der Weg nach Affeln führt über die 
Dörfer, und man muss Zeit mitbringen. Genau gesagt ist Affeln selbst ein 
Dorf. Und zwar ein altes, seine Geschichte reicht bis in das 12. Jahrhundert. 
Alt und ehrwürdig ist auch die romanische Hallenkirche St. Lambertus, 
ihre Wurzeln wiederum reichen bis in das 13. Jahrhundert zurück. Das 
Gotteshaus gehört zu den sieben romanischen Kirchen im Sauerland.  
Schon von außen wirkt der Sakralbau groß und mächtig, er ist ganz er-
sichtlich das Zentrum des 1200-Seelen-Ortes. Mit dem Öffnen der Tür 
geht das Licht an. Der Hochaltar wird nun angestrahlt. Schon von ferne 
bezaubern die aus Holz geschnitzten und vergoldeten biblischen Ge-
schichten. Die Kreuzigung Jesu in der Mitte nimmt den meisten Raum 
ein. Doch noch trennt ein Gitter die Gäste von der Hallenkirche. Wer 
rechtzeitig vor dem Besuch einen Termin mit dem Pfarrbüro verabredet, 
dem schließen Ehrenamtliche die Gittertür auf, sie bieten auch Kirchen-
führungen an. 
Ein Genuss ist es, den Hallenraum zu durchschreiten und sich dem präch-

tigen Altar zu nähern. Mehr als 500 Jahre alt ist dieses 
Werk aus Antwerpen, damals die „Hauptstadt“ europäi-
scher Schnitzkunst. Da ist unten links die Abendmahls-
szene, in der Jesus mit seinen Jüngern speist. Die kolorierten 

Szenen an der linken Seite zeigen Geschehnisse um Jesus und Maria, 
unter anderem ihre Aufnahme in den Himmel. Rechts sind Szenen aus 
dem Leben des Bischofs St. Lambertus dargestellt. Er und Maria waren 
die Schutzpatrone der Kirche in früheren Jahrhunderten. Sie flankieren 
deshalb das Zentrum des Altars mit Kreuzigung und Kreuztragung. 
In der Fastenzeit wird der Altar zugeklappt, denn es soll auch mit den 
Augen „gefastet“ werden. Die Malerei auf der Rückseite der Altarflügel 
erscheint deutlich dunkler und betont so die besondere Kirchenjahreszeit. 
Noch einmal den Zauber dieses flandrischen Kleinods auf sich wirken 
lassen. Die Ruhe genießen, bevor es beglückt und beschwingt wieder 
hinausgeht in den Alltag.

Auch die romanische 
St.-Blasius-Kirche in 

Balve lohnt einen Besuch.

TIPP
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x Rosenbogen Heidrich im Gutshof Schloss Bruchhausen, Gaugreben`scher Weg 1, 59939 Olsberg, 
Tel. (0 29 62) 88 08 12, www.rosenbogen-heidrich.de   

x ÖPNV: ab Olsberg Bf. Bus R31, Haltestelle Unter den Steinen

Kaffeeduft am Rosenbogen
 3 Gutshof Schloss Bruchhausen

Ist das schön: Im Gutscafé am Blütengarten lassen sich fair gehandelter 
Kaffee, Waffeln und „Gewittertorte“ draußen oder drinnen genießen. 
Vor mehr als zehn Jahren hat Mechtild Heidrich im alten Gutshof in 
Bruchhausen ihr Lokal eröffnet, am Fuß des Naturwunders Bruchhauser 
Steine. Dabei zieht der „Sauerländer Blütengarten“ mindestens ebenso 
viele Gäste an wie das Café. Natürlich gehört beides zusammen. 
Am Anfang war der Garten, so erzählt Frau Heidrich. An ihrem Fach-
werkhaus in Assinghausen hatte die Biologielehrerin einen besonderen 
Rosengarten angelegt. Bald wurde er zum Ausflugsziel für Gäste von 
nah und fern. „Wir kamen an unsere Grenzen“, berichtet Heidrich, „die 
Gäste wollten einen Kaffee trinken oder zur Toilette, und oft kamen 
ganze Busse voll.“ So griff die Rosenliebhaberin zu, als sich 2009 die 
Gelegenheit bot, das Gutscafé in der Alten Meierei des Bruchhauser 
Schlosses zu pachten. Natürlich legte sie sofort einen Garten an und bot 
englische, historische sowie frostresistente Rosen zum Verkauf an. Ein 
Bed and Breakfast kam später hinzu, weil durch die Lage am Rothaarsteig 
Wanderer danach fragten. Ihren Beruf als Lehrerin gab sie schließlich 
auf und widmet sich nun ganz dem Geschäft. Dazu gehört auch das 
„Rose-Cottage“, ein Lädchen mit Gartenbüchern, Wanderführern sowie 
romantischen Accessoires.  
Vor einigen Jahren erfüllte sie sich einen weiteren Traum: Dank öffent-
licher Zuschüsse konnte sie Themengärten anlegen. Besucher und Be-
sucherinnen lustwandeln nun durch den Bauern-, Rosen- und Nektar-
garten. Auf dem Weg durch das kleine, grün-bunte Paradies findet sich 
auch ein Kräutergarten mit Heilpflanzen nach Pfarrer Kneipp. Farblich 
raffiniert aufeinander abgestimmt sind der Feuer- und der Eisgarten. 
Die Kinder lieben Käthe und Klärchen, Hühner einer alten westfälischen 
Rasse. Und sie lassen sich hier die Himbeeren schmecken, direkt vom 
Strauch.
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